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- Zuchm. all 


h., und Frn. Frieder. Amalie geb. Engel, 
Tochter, 


geb. den 8, get. den 20. Dec., Marie Emma. 
B. und Schuhm. allh., 


u. Frn. Frieder. Wilh. geb. Bock, Tochter, geb. den 8., 


get. den 20. Dec., Wilhelmine Bertha. — Mſtr. Guſt. 


| ane Thereſe. — Joh. Wilh. Lange, 


den 4., get. den 20. Dec., Julius 


Carol. geb Krauſe, Sohn, 


Adolph Hempel, B. u. Schloſſer allh., und Frn. Aug. 
geb. den h., get. den 20. Dec., 
Julius Herrmann. — Joh. Carl Gottl. John, B. und 
Stadtgartenbeſ, allh, und Frn. Joh. Chft. geb. Kruhl, 
Tochter, geb.den 9. get den 20. Dec., Johanne Chriſti⸗ 
Tuchbereitergeſ. 
allh., und Frn. Anna Rof. geb. Queiſſer, Sohn, geb. 
Robert. — Hrn. 
Hugo Leopold Wilh. Sattig, Koͤnigl. Juſtizrathe und 
Landſyndikus allh, und Frn. Charl. Wilh. Erneſt. geb. 
von Eckartsberg, Tochter, geb den 22. Nov,, get, den 
25. Dec, Agnes Wilhelmine Caroline. — Hrn. Christ. 
Imman, Theurich, B., Gaſthofsbeſ. u. Fleiſchhauer⸗ 
mſtr. allh., u. Fru. Joh. Carol. geb.Leuſchner, Tochter, 
geb. den 11., get. den 25. Dec., Selma Auguſte Her⸗ 
mine. — Mſtr. Friedr. Aug. Heinrich, B. u. Meſſer⸗ 
ſchmiede allg. und Frn. Alwine Aug. Thereſe geb, 
Weidauer, Tochter, geb, den 7% get, den 25, Dec., 


77% 
7 


Entel, B. und 


Anzeiger. 


den 7. Januar 


J. G. Scholze, Redakteur. 


ofalie Agnes. — Carl Gottfr Rädel, Tuch 


mad ergef. allh., und Fru. Chſt. Charl, geb. 
Wiedemann, Sohn, geb. den 13., gek. den 28 Ge 


Carl Guſtav. — Joh. Chſtph. Grundmann, Kutſcher 
u. Inw. allh., und Sen. Joh. Frieder Carol. Auguſte 
geb. Peukert, Sohn, geb. den 12., get. den 25. Dec., 
Friedrich Wilhelm Robert. — Mftr. Joh. Imman. 
Wilh. Ludwig, B. und Tuchfabr. allh., und Frn. Joh. 
Doroth. geb. Bergmann, Zwillinge, geb. und get. den 
26. Dec., Johann Chriſtian, (ſtarb d. 26. Dec.) und 
Carl Immanuel, (ſtarb den 27. Dec.) — Mſtr. Adam 
Guſt, Alexand. Fehler, B. und Fleiſchhauer allh., und 
Frn. Chſt. Roſ. Thereſe geb. Gock, Sohn, geb. den 18., 
get. den 26. Dec., Paul Herrmann. — Joh. Carl 
Wagner, Muͤllergeſ. allb,, und Sen, Joh. Chſt. geb. 
Gehler, Sohn, geb, den 9. get, den 26. Dec, Friedrich 
Wilhelm. — Gottl. Schutze, Inw. allh,, und Frn. 
Anna Roſ geb. Hennig, Sohn, todtgeb. den 22. Dec. 
— Hrn. Carl Aug. Geber, Bauch approb. Wund⸗ 
und Zahnarzte alſhier, und Frn. Johanne Friederike 
Caroline geborne Kade, Sohn, todtgeb. den 23. Des 
cember. — Mſtr. Sam. Aug. Franke, B., Beutler u. 
Handſchuhm, allh., u. Frn. Anna Rof. geb. Adam, 
Sohn, geb. den 17., get. den 28. Dec. Wilhelm Rein⸗ 
hold. — Mſtr, J. Sfr, Altmann, B., Fiſcher u. Schieß⸗ 


— 


Hauspachter allh., u. Frn. Henx. Aug., geb. Lienig, 
Sohn, geb. den 20., get. den 30. Des., Johann Heine. 


webel im K. 1. Bat (Goͤrl) 3 G.⸗Lndw. Reg, u. Fer. 
Emma Holdine geb. Seidel, Tochter, geb.den 0 Dec., 
get. den 1. Jan., Anna Holdine. — Joh. Trg Foͤrſter, 
B.u. Hausbef. allh., u. Frn. Joh. Dor geb. Sonntag, 
Sohn, geb. 24. Dec., get, den 1. Jan. Exnſt Julius. 
Joh. Trg. Thomas, Inw.allh., u. Frn. J. Chſt. geb. 
Hirche, Tochter, geb. den 19. Dec., get. den J. Jan., 
Johanne Auguſte. — Mſtr. Joh. Carl Aug Wuͤnſche, 
B. u. Schuhm. allh., u. Frn. Car. Wilh. geb. Berg: 
mann, Sohn, todtgeb. den 29. Dee. x 
(Geſtorben.) Frau Joh. Roſ. Reimann geb. 
Kirſch, weil. Mſte. Carl Glieb. Reimann's, B und 
Meſſerſchmiedes allh., Wittwe, geſt. den 19. Dec,, alt 
87 J. 4M. 3%. — Carl Chſt. Friedr. Hennig, Tuch⸗ 


machergeſ allh., geſt den 19. Des. alt 62 J. 10 M. 
20 T. — Frau Chſt. Doroth. Fritſche, geb. Richter, 
b a e SEEN 

yegattin,.geft. den 17. Dec, alt 588 5M. 298. : > 5 EIER 
& Goͤrlitzer Kirchenliſte vom Jahre 1840. 


Mſtr. Joh. Glob. Schraͤbler, B. und Schneider allh., 
geft. den 17. Dec. alt 57 J. 10 M. 22%. — Frau Joh. 
Doroth. Sul. Bachſtein geb. Krauſe, Siegesm. Glob. 
Heinr. Bachſtein's, B. u. Tuchmachergeſ. allh„Ehe⸗ 
gattin, geſt; den 18. D t A1 5M 17 T. —Igfr. 
Joh. Ehſt. geb. Mayer, Mſtr. Carl Glob. Mayer's, 


B. und Tuchmeallh., und Fru. Chſt. Doroth geb. 
Starke, Zwillingstochter, geſt. den 20. Dec. alt 23J. 
SM. 11%. — Joh Carl Scholz, Schuhmachergeſfallh., 
Joh. Gfried. Scholz's, B. und Tuchbereitergeſ“ allh., 
und Frn, Joh. Ros. geb. Ueberſchaar, Sohn, geſt. den 
18. Dec., alt 19 J. 11 M. 7 T. — Joh. Glieb. Lach⸗ 
mann's, Schuhmachergeſgallh, und Frn. Ehſt. Marie 
geb. Stein, Sohn, Heinrich Edmund, geſt. den 17. 
ec, alt 2J. 3M. 20 T. — Frau MarieElifab. Schulze 
geb. Horn, weil. Gfried Schulze's, Inw. in Rengers⸗ 
Dorf, Wittwe, geft. den 18. Dec, alt 70 J. — Joh. 
Gfried. Schwarze, Inw. allh., geſt. den 18. Dec., alt 
60 . 8M. 11 T. — Joh. Traug. Heinrich's, Faͤrber⸗ 
Johann Guſtab, geſt. den 19. Dec, alt 16 T. — Frau 
Joh, Chſt. Martini geb. Dönice, weil. Joh. Friedr. 
Benji. Markini's, Bunderüchmachergeſ allh., Wittwe, 
gest. den 22. Dec, alt 60 J. — Joh Michael Liebig's, 
Inw. allh, und Fun Joh, Chſt geb. Stricker, Sohn, 
Johann Friedrich Louis, geſt. den 22. Dece, alt 6 J. 


1M. 13 K, — Joh, Glieb, Stricker's, Schuhmacher⸗ 


EN Frn Joh Chft. geb. Richter, Sohn, 
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gef. allh., und Sen. Joh, Helene geb. Kraufe, Tochter, 


Johanne Clara, geft. den 22. Dec. alt 53. IM. 22 T. 
Eduard Paul. — Hrn Joh Glob. Schmettan, Feld⸗ 


— Florian Schneider's, Maurergef. allh., und Fra. 
Joh, Chſt. Frieder. geb. Vetter, Sohn, Carl Auguſt 
Julius, geſt den 16. Dec, alt 10 J 1M. 9. — Mftr. 
Carl Glob. Fiebiger, B. u. emer. Aelt. der Weißbaͤcker 
allh., geſt. den 29. Dec, alt 79 J. M. 8 T. — Frau 
Joh Rof. Haupt geb Seibt, weil Joh. Glieb.Haugts, 
Tuchſcheerergef allh., Wittwe, geſt. den 24. Dec, alt 
72 J. 46 T. — Nſtr. Adolph Moritz Scholz's, B., 
Weiß⸗ u. Saͤmiſchgerb. allh., u. Frn. Jul. geb. Werner, 
Tochter, Julie Minna, geſt, d. 29. Dec. alt 2 J. 1 M. 
21 T. — Johanne Chriſtiane geb. Weyrauch, unehel. 
Sohn, Ernft Guſtav Herrmann, geft. den 28. Der. 
alt 4 J. 12 T. — Hrn. Joſeph Arle, K. Pr. Polzei⸗ 
Gensd'arms allh., u Frn Joſeph. geb. Hubner, Tach: 
ter, Marie Thereſe Hedwig, geſt. den 28. Dec, alte 
M. 22 T. ER 


Aufgeboten find in der evangeliſchen Haupt⸗ 
kirche 154 Paar, davon wurden 80 Paar allhier 
und 73 Paar Anderwärts copulirt. Hieraus find 
109 Görlitzer und 3 Moyßer neue Ehen enfflähscn. - 
(Ein aufgebotenes Paar iſt nicht copulirt worden.) — 
— Geboren wurden, incl. der todtgebornen Kin⸗ 
der, 451, naͤmlich in Goͤrlitz 211 Soͤhne und 222 
Toͤchter, und in Moys 6 S. und 12 T. Worun⸗ 
ter 40 unehel. Kinder. — Begraben wurden in 
allen 393 Perfonen, davon aus Goͤrlitz 378 und 
aus Moys 15. — Oeffentliche Kommunikan⸗ 
ten ſind geweſen 6815. 


In hiefiger kath. Pfarrgemeinde find im Jahr 1640 
geboren worden: 29 Perſouen, 11 Soͤhne und 18 
Tochter, darunter 2 todfgeb.; getraut: 1 Paar; ge⸗⸗ 
ſtorben: 11 Perſonen, 4 männl. und 7 weibl. 
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> ik und niedrigſter Goͤ rlitzer Srtreibepreis vom 31. December 1020. 


„ re een 
eee 1 I 8 far. 9 pf. lt tt 2 27 far. 6 pf. 
„Korn 12 = 6 * 12 De 
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SE = Amkliche Bekanntmachungen. 5 


5 Nachwefüng der Bierabzüge vom 9. bis 44 en 9 

„ ͤ —...... ͤ—— 

EIER Name der. ser 
Tag des Name des Name des Straße wo der] Haus⸗ 


Abzugs. Ausſchenkers. Gigenthümers. Abzug ſtatt⸗ Nummer. Bier⸗Art. 


findet. 


den 5 = 
9. Januar. | Herr Grunert. | Herr Bao = Brüderſtraße. ed Nr. 6. | am 
den er Ra 9 5 = 
8 Fab De Sele Ze: en ft. hs Neiße Be. 3 d 21. Bien, 


14. 1. Seer Herr Müller jun. 8 Her Wp * Brlderſteße. Seifen, E 
Sat, den 5. Januar 1840. Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
!: %ͤͤů—if ˙²˙r. ddfdddd ĩ⅛² mmm ⁊ᷣ v er . > =: — 
Bekannt maſch un g. 

Es ben d hie: Anfubr der zum ſtaͤdtiſchen Waucte eech r pro 1841 erftberfihen: Salt 
A unter Vorbehalt des Zuſchlages an die Dindefiforbernben,, Derdungen. werben, und 
Bun 5 Termine f f 8 8 1 

5 N zum 14. Januar, Ina «. 20 9° 
2 21. 2 und > x 10 pin 

’ „28. 1841, 
jedesmal Nachmittags um 2 Uhr in der Vorſtube des tathhäuslichen Seſſi jonszimmers an, weßhalb 
ſolches hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die nähern ee in den 
de Terminen publicirt werden. ii 

Coͤrlitz, den 2. Januar 1841. 5 N M a $ 1 ſt. r at. 


F r... TTT 

Es ſoll die Lieferung der zur dießjaͤhrigen Unterhaltung des Biesnitzer Weges, auf ſlädilſchen 
Wir korid erforderlichen 19 Schachtruthen Baſaltſteine, unker Vorbehalt der Genehmigung, am 
20. Januar 0. Vormittags um 10 Uhr, in dem gewöhnlichen Deputationszimmer auf hieſigem 
Rathhauſe an den Mindeſtfordernden verdungen werden, und wird dies hierdurch mit dem Boe⸗ 
merken zur offentlichen Kenntniß El 45 x Bene auf der we in dh 
ben werden konnen. N 7 

Görg, den 2. Januar 18114. Der M 0 9 if, * a % f 


— 12 — 
Notbwendig gerichtlicher Verkauf. 


Das den Johann Gottlieb Muͤhleſchen Erben gehörige, einſchließlich des Beilaſſes auf 7295 
Thaler 26 fgr. 8 pf. gewuͤrderte Bauergut Nr. 59 zu Markersdorf, Kloſter Antheils, im Goͤrlitzer 


Kreiſe, wird { 
den 12. Februar 1841, Vormittags 10 Uhr, 5 
im Kloſter⸗Erblehngerichte zu Markersdorf, woſelbſt, ſo wie hier, Taxe, Hypothekenſchein und Be: 
dingungen einzuſehen find, von uns ſubhaſtirt. € 5 
eichenbach, den 8. Juli 1840. Das Kloſter Marienthalſche Juſtiz⸗Amt. 


Bekanntmachung. 
Der auf den 3. April 1841 angeſetzte Termin zum offentlichen Verkaufe der Haͤuslernah⸗ 
rungen Nr. 14 und 16 zu Rauſchwalde wird hiermit aufgehoben. 
Goͤrlitz, den 29. Decbr. 1840. Das e 91 Rauſchwalde. 
N f r oͤt er. 0 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Gelder liegen in kleinen und großen Poſten zum Ausleihen bereit und Grundſtücke 
zu deren Ankauf in Goͤrlitz 5 der Agent Stiller, Nicolaigaffe Nr. 292. 


Da einige Herren vom Lande den Lob und Dank Aktus, den unfer Gymnaffum nach Been⸗ 


empfiehlt 


digung jedes Jahres zu feiern pflegt, beizuwohnen die Güte haben, ſo veranlaßt mich dies zu der 
b ge enen, vb ebe Montage den 11. Jan, 1841 KR, Uhr gehalten wer: 
ee rn Sr — nton. 


Der fi in gutem Zuflahde befindende Stabigasten Nr. 807 auf der Sommergaſſe, wohl 

5 Scheffel Dresdner Maaß Ausſaat gehören, iſt aus freier Hand veraͤnderungs halber zu verkaufen. 
Das Haus Nr. 649 auf dem Niederviertel, mit 4 Stuben, 3 mit Kammern, Boden und 

Holzbaͤuſern, maſſiv gebaut, an einer freien und paſſenden Lage, fol aus freier Hand verkauft 

werden. Das Nähere iſt in Nr. 655 zu erfahren. 

Der den Zedler ſchen Erben gehörige Stadtgarten Nr 809 auf der Sommergaſſe iſt zu 


verkaufen oder vom 1. April ab anderweit zu verpachten. Das Nähere iſt zu erfahren bei W. 
Tobias, Niederviertel Nr. 651. ER es „ 


Auctions ⸗Anzeige. Montag und Dienſtag, den 11. und 12. Januar 1841 ollen in 
Nr. 38 in der Baͤckergaſſe, Vormittags von 9 und Nachmittags von 2 Uhr an, folgende W 
tene Möbeln, als: ein Sopha, braun polirt, mit Se e „6 dergl. Polſterſtuͤhle, ein dergl. 
Sopha nebſt 6 Rohrſtühlen, eine kleine Ottomane, ein Sorgenſtuhl, ein Secretair, braun polirt, 
ein dergl. Spieltiſch, ein dergl. Herrenſchreibtiſch, 2 Spiegel, runde und viereckige Tiſche, Schraͤnke, 
Bettſtelen, Kommoden, ein Tiſch mit Marmorplatte, eine Servante, eine engl. Stutzuhr, ein 
ee ein 5 e e ein ganz neuer engl. Sattel 
mit neuſilberner Cantare un eigbuͤgeln, Haus⸗ und Küchengeräthe u. dgl. m., gegen i 
baare Zahlung in Preuß. Cour. verauctionirt werden. e 8 gegen ſogleich 
Goͤrlitz, den 29. Decbr. 1840. Friedemann, verpfl. Auctionator. 


Einen Korbſchlitten hat bing zu verkaufen die Gi > | 
dem Neſchenbacher Thore, hat bidig zu verkaufen die Eſſen handlung von Th. Schuffet vor 


— 13 — 


Beim hieſigen Braunkohlenwerke find noch eine Parthie gut ausgetrocknete Kohlenziegel zur 
Feuerung, p. Mille 1 thlr. 22 ſgr. 6 pf. (großes Format), zu verkaufen. Auch ſtehen in der 
Ziegelei daneben, nachdem die früheren bedeutenden Beſtellungen befriedigt find, feſtgebrannte 
Mauer⸗ und Dachziegel zum Verkauf. 

Radmeritz, den 29. Decbr. 1840. Meyer. 


| Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verſichert auch gegen Feuersgefahr Güter und Waaren, welche mit dem Fuhrmann verſchickt wer⸗ 
den, ſowohl auf einzelne beſtimmte Reiſen, als auch auf ſaͤmmtliche Reiſen im Laufe eines Jah⸗ 
res, welche im Voraus nicht beſtimmt werden koͤnnen. Gedruckte Nachrichten hierüber, ſowie über 
gewohnliche Feuer⸗Verſicherungs⸗ Angelegenheiten in Betreff von Mobilien 
und Immobilien ertheilt ſehr gern unentgeldlich: 0 
Heinrich Hecker, Hauptagent ob. Anſtalt, (im Fabriklocal und am Ober⸗ 
i markte Nr. 132.) 


Gewerbe⸗Verein zu Görlitz. Dienſtag, den 22. Januar: Abend⸗Verſammlung 
im Gaſthofe zur Krone. Ye 

Bei Unterzeichnetem werden allerhand Wurfmaſchinen gefertigt. Dies macht Hieſigen und 

Auswaͤrtigen zu weiterer Beſtellung oͤffentlich bekannt 
Paul, Mullermſtr., in Nr. 552 am Creuzthore. 

Altes Zinn wird fortwährend gekauft von C. Emiſch, Steingaſſe Nr. 29. 

Von heute an find täglich friſche Pfannen⸗ und Spritzkuchen, a Stuck 2 far, ſo wie fri⸗ 
ſche Paſtetchen, dagegen aber nur Donnerſtag und Sonntag glacirte Maronen beſtens zu haben. 
e en ich mich Confer 1g8 de 5 III n und auswaͤrtigen Bun, en: mit 

nfertigung aller Sorten von Confecturen unter ſolider Dedtent g zu moͤglichſt billigen Preiſen. 
x Br, den 7. Januar 1841. C. E. Pfennigwerth, Condſtor, Zelt 
Petersgaſſe, im Haufe des Herrn Hufe. 

Drei faſt ganz neue Ladenſchränke mit Glasſcheiben find veränderungshalber billig zu verkau⸗ 

ſen. Auskunft hierüber ertheilt der Tiſchlermſtr. Richter auf dem Handwerk, 


fen ðͤ . ͤ ß ĩͤ . w; ĩ ß... ĩ— 

Beim Stellemachermſtr. Rietze vor dem Reichenbacher Thore ſtehen zwei neue Schlitten, ein 
Korb⸗ und ein Tafelſchlitten, zum Verkauf. f 
. 


Ein brauchbarer, einſpänniger, grüner Korbſchlitten ſteht zu verkaufen in der Neſßvorſtadt 
beim Schmiedemſtr. Hellbrecht jun. 


82 Daß von Sonntag den 10. d. bei mir täglich ſelbſtverfertigte Brezeln zu haben find, 8 
Si zeige ich ergebenſt an. Aug. Weiſe, Bäckermſtr. in der Steingaſſe. Ss 
203 


CCC 


Friſche Stettiner Aale ſind wieder zu haben in Hrn. Steffelbauers Hauſe. 8 

ö f Latſch, Fiſchhaͤndler. 

In dem Brauhofe Nr. 343 in der Neißgaſſe iſt von künftige Oſtern ab der erſte Stock, bes 
ſtebend in 3 Stuben, 2 Alkoven, Saal, Kühe, Boden- und Holzkammern, Keller ꝛc., ander⸗ 
weitig zu vermielhen. Hierauf Neflectirende wollen ſich gefaͤlligſt bei dem Brauhofsbeſitzer Gru⸗ 
neri in der Langengaſſe melden. ö 5 ART 

Am Untermarkte if ein Quartier von 4 Stuben und allem Zubehör von letzt oder zu Oſtern 
an zu vermiethen und das Naͤhere in der Expedition des Anzeigers zu erfahren. 


: 5 


5 Ju Nr. 31 in der Kloſtergaſſe iſt eine Stube mit Stubenkammer nebſt übrigem Zubehör, 
mit und auch ohne Meubels, zu Oſtern zu vermiethen. = 
2 ( 

In dem Haufe Nr. IL in der Steingaſſe iſt zwei Treppen hoch, vorn heraus, eine Stube 
nebſt Stubenkammer zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen, BE: 

Bebergafie Nr. 407 iſt eine ganze Etage, beſtehend aus fünf Stuben nebſt St gleich 
oder zu Oſtern zu beziehen. Desgleichen ſind ebendaſelbſt noch andere groͤßere und kleinere Quar⸗ 
tiere zu haben. 

CCC11111CCCCCC(00ĩ˙A!p....᷑/̃ ̃//ꝓ̃᷑̃᷑̃ . “ 
„In Nr. 265 am Untermarkte iſt ein Logis von 2 Stuben, Stubenkammer, 8 ; 
nebſt übrigem Zubehör zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. ä 

In Nr. 3 am Untermarkte iſt eine Stube für. eine Sigel Perſon zu vermiethen und Toner 

zu bezi beziehen. 
ER ı Nr. 322 unter den. Hirfchläuben ſteht ein Tleines Logis hinten heraus, nebſt 25 Vers 
kaufsgewoͤlben. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
In Nr. 241 in der Jüdengaſſe iſt der zweite Stock, beſtehend aus zwei Stuben ebf üͤbri⸗ 
gem Zubehoͤr, zu vermiethen und kann zum 1. April bezogen werden; auch iſt daſelbſt eine Stube 
parterre ſogleich zu beziehen. 9 
. ange — ——y— —d . ̃ ĩ˙* Ü ̃ —! d — ͤ — 3 
In der Petersgaſſe Nr. 279 if eine Stube mit Zubehör an eine flille Familie zu vermiethen. 
In Nr. 182d nach dem Juͤdenringe ſind zwei Stuben nebſt Kammern, parterre und eine 
Treppe hoch, zu vermiethen und den 1. April zu beziehen. - 

"Bor dem Frauenthore ift in Nr. 432 die obere "Etage, beſl⸗ beſtehend in 2 Stuben nebſt Stu⸗ 
benkammer, Küche, Keller, Bodenkammer und Holzgelaß, zu vermiethen und zum J. t au 
beziehen. Auch iſt im Hinterpaufe, ‚eine Stube nebſt Stubenkammer zu vermiethen. 

Zu vermi iethen iſt e roße tube nebſt großer Stubenkammer und übrigem Biuakr, Sehe 

11 5 für einen ZUR, und zu Oſtern zu beziehen; das Nähere darüber Juͤdengaſſe Nr. 241, 
3 Treppen hoch. 

BTL m pp, 

Eine freundliche Stube nebſt Alkoven vorn heraus ſteht zu vermiethen und zu Oſtern zu be⸗ 
ziehen in der Buͤttnergaſſe Nr. 221. 
mer SHEETS) ͤ ͤ ᷣ ² V ͤ⁰ͤ i! dll... 8 

In der Buͤttnergaſſe Nr. 226 d iſt zu Oſtern d. J. ein ur beſtehend in 2 Stuben mit 
allem Zubehör, 2 Treppen hoch vorn heraus, zu beziehen. 

In Nr. 113 b in der Breitengaſſe iſt eine Parterre -Stube und Stubenkammer neo 38d 
hör, und 2 Treppen hoch 2 Stuben und Stubenkammer nebſt Zubehör von jetzt ab zu vermiethen 
und zu Oſtern zu beziehen. 

22222. ͤrMꝛl “,) ̃Ücëd» ! 

In der Mittellangengaſſe Nr. 195 find 2 Stuben mit Zubehör zu vermiethen un zu Oſtern 
zu beziehen. 
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In Nr. 255 in der Roſengaſſe find zwei Dachſtuben nebſt einer ausmeublirten Stube zu 
vermieten und zu Oſtern zu beziehen. Auch iſt daſelbſt ein moderner Schlitten zu verkaufen. 

In der Neißgaſſe Nr. 328 iſt eine Stube zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen; das 
Naͤhere beim Brauhofsbeſi iger Stock, Petersgaſſe Nr. 280. 8 en, 


In der Petersgaſſe Nr. 279 iſt eine Stube mit Zubehoͤr an eine ſtille Familie zu debt ehen 


In Nr. 720 vor dem Neſßthore find 2 Stuben, eine Stube mit Siubenfammer und eine 
mit Bodenkammer, zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. 8 5 
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In Nr. 50 if eine Stube mit Stubenkammer und eine kleine Stube zu vermiethen und zum 
4. April zu beziehen. 

Zwei Stuben nebſt Stubenkammern, auch 5 Zubehör, vorn heraus, find von Oſtern 
d. F. an zu vermiethen. Das Nähere if‘ in Nr. 24 am Obermarkte zu erfahren. 


Auf dem Fiſchmarkt ſind in Nr. 61 a 3 einzelne Logis und ein Verkaufsladen zu vermiethen, 
und auf dem Steintveg iſt eine Stube mit Stubenkammer ſogleich zu beziehen. Das Naͤhere bei 
Baum ber Bo 


In einer lebhaften Gegend der Stadt wird eine di Wohnung von 3 bis 4 Zimmern 
nebſt dem erforderlichen Beigelaß geſucht. Wer eine ſolche zu vermiethen hat, beliebe ſeine Ad⸗ 
dreſſe baldigſt in der Redaction dieſes Blattes abzugeben, 


Tanzunterricht. Da der von mit ſchon bekannt gemachte Lehrcurſus meines Tanzunker⸗ 
richts bereits ſeinen Anfang genommen hat, ſo erſuche ich Alle, welche mich noch mit ihrer guͤti⸗ 
gen Theilnahme beehren wollen, ſich ſpateſtens bis zum 10. d. M. C. bei mir, Hellegaſſe Nr. 236, 
zu melden. Goͤrlitz, den 4. Januar 1841. F. Dietze, Tanzlehrer. 


Vyotenreiſen werden zu jeder Zeit von mir puͤnktlich und ſchnell beſorgt; ich bitte daher 
chere mich mit dergleichen Aufträgen guͤtigſt zu beehren. 

Ernſt Walter, wohnhaft beim Hrn, Rathsherrn Prüfer, der Frauenkirche 
gegenüber, eine Treppe hoch. 

Ein thätiger Mann, der mehrere Jahre als Tuch⸗ Appreteur⸗Werkmeiſter in den Niederlan⸗ 
den conditionirt hat, zur Zeit in einer bedeutenden Tuchfabrik in Schleſien angeſtellt iſt, und uͤber 
feine: Leiſtungen, fo wie * feine Moralität die beften Zeugniſſe 2 aan wuͤnſcht bald 
moͤglichſt eine ander ge Anſtellung. Derſell ürde me eine ſolide B 1 
einen BR Gehalt ſehen. Nähere Nachricht giebt die arm es 

| Theater Abe 

„Weiner fruͤhern 1 folgend, lan ich mir, Ein hochverehrtes Publikum von 
Goͤrlitzund Umgegend ergebenſt zu avertiren, daß mein hierorts eroͤffnetes Abonnement mit dem 
42. dieſes Monats ablaͤuft, daher einige Tage ſpaͤter in Görlitz eintreffen und die Buͤhne daſelbſt 
eroͤffnen werde. f 

Grünberg, den 3. Januar 1841. oe Schauſpiel⸗ Unternehmer. 
Die Turnſtunden nehmen in der naͤchſten Woche wieder ihren zujeng: 8 
Dr. J. B. Schuſte r. s 

En Schlachtmeſſer ift am 31. Dechr. 1810 von der Buͤttnergaſſe bis auf den Fiſchmarkt ver⸗ 
loren worden. Wer es 8 erhält 5 fgr, Douceur bei dem Zifchlermfir. Adam in der 
Buͤttnergaſſe Nr. 217, 

Es ſind in der letzten Woche vor den Feiertagen mehrere Bleſgegenſtaͤnde liegen geblieben. 
Wer ſich gehoͤrig daruͤber ausweiſen kann, erhaͤlt dieſelben gegen Erſtattung der Alelſensgepüß⸗ 
ren in Nr. 264 zurück. 
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Ein weißgelber Fleiſcherhund hat ſich zu mir gefunden; der Eigenibimer kann ihn gegen Erz 
ſtattung der Futterkoſten und Inſertionsgebuͤhren zurüderhalten bei dem Braumeiſter in Sauernif. 


Eine Kette iſt gefunden worden, nnd kann ſolche der ſich legitimirende Sigenehümen gen Er⸗ 
Nattung der Inſerkionsgebühren abholen in Nr. 284. 


Eine Fuhrmannswage iſt gefunden worden, welche der Cigentpümer gegen Erſtattung der In⸗ 
jertionsgebühren zurückerhalten kann in Nr. 903 auf der Bautzner Straße. 
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Ein franzöfifcher Stubenſchluͤſſel iſt verloren gegangen; wet denſelben in der Exped. des Anz. 
abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. | 
Ein großer ſchwarzer Fleiſcherhund mit gelb und weißgetiegerten Füßen, einen weißen Fleck 
auf der Bruſt und zwei braunen über den Augen, hat ſich zu mir gefunden und iſt gegen die Fut⸗ 
ter= und Inſertionskoſten zurückzuhaben beim Stadtgartenbeſitzer Meulel in Goͤrlitz. 


Es hat ſich vorige Woche ein ſchwarzer Stughund mit weißer Keble und mittler Groͤße von 


Sohrneundorf bis Goͤrlitz verlaufen. Wer ihn an mich zurückbringt, erhalt 15 ſgr. Belohnung. 
Exner, auf der Bautzner Straße. 


F! y k ß te mut falt 
Künftigen Sonntag den 10. d. M. Abends 7 Uhr wird im Societaͤtsſaale Tanzmuſik flatt- 
finden, Entrée a Perſon 14 ſgr., wozu ergebenſt einladet G. Jacob. 


Nicht zu überſeben! 

Bei meiner Durchreiſe dieſer Tage durch Goͤrlitz wurde ich unter Anderm auf das an der 
Hauptwache aufgeſtellte mechaniſch⸗ bewegliche Wachs figurenkabinet aufmerkſam gemacht. Ich ent⸗ 
ſchloß mich zum Beſuche deſſelben und kann nicht umbin, der Wahrheit gemaͤß hier oͤffentlich zu 
bezeugen, daß ich die von mir gehegte Erwartung nicht nur in jeder Hinſicht befriedigt, ſondern 
auch bei Weitem übertroffen geſehen habe. Beſonders ergreifend und wahrhaft künſtleriſch iſt die 
Scene aus dem heiligen Abendmahl dargeſtellt, wo Jeſus die Worte ſprach: Wahrlich, wahrlich, 
ich ſage Euch, Einer unter Euch wird mich verrathen, und Judas in die Worte ausbricht: Rabbi, 
bin ich's? Kein Familienvater ſollte es verſaͤumen, dieſe Aufſtellung mit ſeiner Familie zu beſu⸗ 
chen, fo wie auch ein jeder Kunſtfreund dieſelbe nicht unbeſriedigt verlaſſen wird. 

’ J. G.. . . ein Kunſtfreund. 
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Zum künftigen Sonntag den 10. Jan., wie alle künftige Sonntage, ladet zur Tanzmuſik er⸗ 
gebenſt ein FTT ie C. Jackiſch. i 


Ergebenfte Einladung zu geſellſchaftlichem Kaffee in die Stadt Prag. 
Meinen hochgeehrten Goͤnnern und Freunden widme ich die ergebenſte Anzeige, daß, um 
mehrern Wuͤnſchen zu begegnen, Sie in den Wintermonaten woͤchentlich drei Mal, als: Mon⸗ 
tags, Mittwochs und Sonnabends gut geheitzte und nette Geſellſchaftszimmer und guten Kaf⸗ 
fee mit verſchiedenem Backwerke in der Stadt Prag vorfinden werden, weshalb ich um 
zahlreichen gütigen Beſuch dieſer geſellſchaftlichen Unterhaltungen ergebenſt bitte. g 
a Stroh bach. 
Künftigen Sonnabend wird ein Wurſtſchmanß gehalt u auban t i ; 
1040, wozu ergebenft einladet 3 * nn Ser on 5 — 


So eben iſt in meinem Verlage erſchienen: 


Rheinlied von N. Becker: Sie ſollen ihn nicht haben, 
componirt von W. Klingenberg für eine Singſtimme mit Begleitung des Pianoforte, wie auch füt 
4 S ee Preis 5 Sgr. A. Koblitzſche Buch- und Mufikalienhandlung. 

er ſiebente Nachtrag zu dem Verzeichnſſſe meiner LeipBibli i ale und 
erſcheint binnen einigen Tagen. al 2 0 11 K — 0 
Berichtigung. In Nr. 1 des diesjährigen Anzeigers muß es in der Bekanntmachung der daß 
Münzweſen, Seite 1 letzte Zeile, anſtalt in Muͤnzſachen „Muͤnzweſen“ beißen. 
FT > 2 PPT 

(Hierzu eine lerariſche Beilage aus ber Koblitzſchen Buchhandlung.) 


